Protokoll der zweiten Sitzung des 4. Studierendenparlamentes am 31.07.2001

Sitzungsbeginn: 19:20 Uhr

Anwesende:

GAL: Till Meyer (listenslos), Annika Philipps, Andreas Schackert, Johannes Schilling, Gundula Stein, Nils Naber, Yvonne Plaul, André Lausch

RCDS: Christian Wohlrabe

CDU: Ronny Bereczki

Jusos: Jens Nindel, Alexander Schliep, Michael Späthe

OLL: Sven Brödno, Olaf Löhmer, Falk Richter, Stefan Freydank

LiCa: Linda Merschin, Katharina Besch, Björn Teuteberg, Dennis Jlussi

LinX: Kaan Sanli, Min-ku Chung

Uniqueer: Miriam von Maydell, Sandra Zeiske

Gäste: Anke Schneider, Verena Graichen, Anja Kroschky, Helge Weidenbach, Sabine Merkel, Julka Jantz, Manuel Schrape, Sabine Frunzke, Melanie Henneberger, Daniela Richter, Thomas Duve, Marco Hoffmann, Nils Knaack, Tobias Heptner, Stefanie Bierstedt, Sönke Klinger, René Schlosser

Entschuldigt: David Eckel, Phillip Pleßmann

TOP 1 - Formales

Die Beschlussfähigkeit des StuPa wird mit 25 anwesenden Mitgliedern durch das Präsidium festgestellt. 

Dem Präsidium liegen folgende Rücktrittserklärungen vom Mandat im StuPa vor:

LiCa: Caronne Borstel - dafür rückt Dennis Jlussi nach, der die Mandatsannahme mündlich erklärt

GAL: Birgit Teschner - dafür rückt Frank Richarz nach, von dem ebenfalls eine schriftliche Rücktrittserklärung vorliegt, nunmehr rückt André Lausch nach, der die Mandatsannahme mündlich erklärt

OLL: Sven erklärt mündlich den Rücktritt von Kristina Link.

Das Präsidium weist darauf hin, dass für eine wirksame Wahrnehmung des Mandates eine schriftliche Rücktrittserklärung sowohl von Kristina, als auch von eventuell nicht annehmenden Nachrückern vorliegen muss.

Das StuPa nimmt das Protokoll der letzten Sitzung des 3. StuPa am 17.07.2001 zur Kenntnis. Es werden zwei Anmerkungen bezüglich der Anwesenheit gemacht, die geändert werden. Das Protokoll wird mit 23: 0 : 2 genehmigt.

Das Protokoll der konstituierenden Sitzung des 4. StuPa wird einstimmig genehmigt.

Die vom Präsidium vorgeschlagene Tagesordnung wird ebenfalls einstimmig genehmigt.

TOP 2 - Gäste

Entfällt, die anwesenden Gäste haben kein Anliegen an das StuPa.

TOP 3 - Berichte

a) fehlende Tätigkeitsberichte der AStA- Referenten 2000/01

Der Referent für Hochschulpolitik Andreas Schackert und der Referent für Kultur Phillip Pleßmann haben ihre noch ausstehenden Tätigkeitsberichte schriftlich nachgereicht. Michael (Jusos) fragt nach, wie hoch die Beteiligung an den von Phillip aufgeführten Veranstaltungen war. Sven gibt darüber für Phillip Auskunft.

Das StuPa nimmt die Tätigkeitsberichte zur Kenntnis.

Vom Referenten für Studium und Lehre, Ring Schneider liegt weiterhin kein Tätigkeitsbericht vor.

b) Kommissionen/Gremien

Johannes berichtet aus der Verkehrskommission des Senates, in der vor allem eine Verbesserung des Shuttle Griebnitzsee-Golm (Taktzeiten) thematisiert wurde. Die Erstsemestler der Juristen werden zusätzlich diesen Shuttle nutzen, da ihre Veranstaltungen aus Kapazitätsmangel in Babelsberg z.T. im Audimax abgehalten werden.

Yvonne berichtet aus dem Senat. Die LSK nimmt derzeit eine Bestandsaufnahme an den Fakultäten vor, inwieweit sich innovative Studiengänge und -abschlüsse realisieren lassen. In diesem Zusammenhang sollen Credit-Point-Systeme flächendeckend eingeführt werden. Sie bittet nachdrücklich die VertreterInnen in den Gremien sowie den AStA, sich in diese Diskussion einzubringen und zu positionieren.

TOP 4 - Nachwahl StuPa-Präsidium

Das Amt der/des VizepräsidentIn ist noch vakant. Die Jusos schlagen hierfür Michael Späthe vor. Michael wird in geheimer Wahl mit 16:7:3 zum zweiten Vizepräsidenten des StuPa gewählt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 5 - Neuwahl des Allgemeinen Studierendenausschusses

Es wird zunächst allgemein die vorgesehene Struktur des AStA vorgestellt. Geplant sind 5 Referate:

· Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

· Kultur und Soziales

· Finanzen

· Hochschulpolitik & Wohnen

· Internationales & Gleichstellung

Diese Struktur des neuen AStA wird mit 17:7:1 angenommen.

Nunmehr wird der Vorstand des AStA gewählt. Die GAL schlägt für den Vorsitz und das Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Till Meyer (listenlos) vor.

Till stellt sich und das Referat kurz vor. In geheimer Wahl wird Till mit 16:7:3 zum Vorsitzenden des AStA und gleichzeitig in sein Referat gewählt.

Es gibt Unklarheiten bezüglich der Stimmberechtigung von einigen Mitgliedern. David Eckel vom RCDS hat sich beim Präsidium für die heutige Sitzung entschuldigt und als Vertreter Christian Wohlrabe entsandt. Es wird festgestellt, dass eine solche Mandatsvertretung unzulässig und der Vertreter damit nicht stimmberechtigt ist.

Des Weiteren ist auch ein Nachrücker der OLL, Thomas Zapf nicht stimmberechtigt, da vor seinem wirksamen Nachrücken die schriftlichen Rücktrittserklärungen der vor ihm Nachrückenden vorliegen müssen, was bisher nicht der Fall ist.  Somit sind 24 stimmberechtigte Mitglieder des StuPa anwesend.

Die bisherigen Wahlen und Abstimmungen werden wiederholt.

Michael Späthe wird mit 17:6:1 zum zweiten Vizepräsidenten des StuPa gewählt (geheime Wahl).

Die neue AStA-Struktur wird mit 16:6:1 angenommen (offene Abstimmung).

Till Meyer wird mit 17:6:1 zum Vorsitzenden des AStA und Referenten für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit gewählt.

Die Wahl  des AStA wird fortgesetzt.

Als Referent für Finanzen schlägt der LiCa Tobias Heptner vor. Tobias stellt sich vor und gibt einige seiner Vorstellungen bezüglich des Referates bekannt. Er wird mit 15:6:3 in den Vorstand des AStA und als Referent für Finanzen gewählt (geheime Wahl).

Weiterhin wird für den Vorstand und als Referent für Kultur & Soziales Kaan Sanli vorgeschlagen. Die Oll schlägt hierfür Sven Brödno vor. Es wird in geheimer Wahl alternativ abgestimmt. Sven erhält 6 Stimmen, Kaan wird mit 16 Stimmen (1 Enthaltung, 1 ungültige Stimme) in den AStA Vorstand und als Referent gewählt.

Kaan gibt bekannt, dass er sich dieses Referat mit Anke Schneider als kooptierte Referentin teilen wird, die vorwiegend im Bereich Kultur arbeiten wird und dem StuPa einige ihrer Ideen bezüglich des Referates vorstellt..

Für das Referat Hochschulpolitik & Wohnen wird von den Jusos Marco Hoffmann vorgeschlagen. Er wird nach Vorstellung mit 16:6:2 als Referent gewählt (geheime Wahl).

Für das Referat Internationales & Gleichstellung schlägt die GAL Gundula Stein vor. Sie wird nach Vorstellung mit 16:7:1 als Referentin gewählt. Gundula gibt bekannt, dass auch dieses Referat eine weitere koopitierte Referentin haben wird. Annika Philipps (GAL) wird im Bereich Gleichstellung arbeiten und gibt dem StuPa ihre Vorstellungen bezüglich des Referates bekannt.

Es liegt ein schriftlicher Initiativantrag der GAL vor, eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Hälfte des BaföG-Höchstsatzes  (290 Euro) pro Referat zu beschließen. 

Ronny stellt den Antrag, die Auszahlung eines Teilbetrages hiervon (90 Euro) von der regelmäßigen Bericht​erstattung der Referenten im StuPa abhängig zu machen. Johannes weist darauf hin, dass dies zu Ungerechtig​keiten führt, sollten die Referenten wegen anderweitigen Terminen verhindert sein. Der Antrag wird mit 3:16:3 abgelehnt.

Miriam stellt den Antrag, die Aufwandsentschädigung der Referate, die noch eine weitere kooptierten Referentin haben, um 100 Euro zu erhöhen, da sich hier zwei Referenten die Entschädigung teilen müssten. Das Präsidium weist darauf hin, dass für eine weitere Erhöhung der Aufwandsentschädigung für die Referate des AStA eine Satzungsänderung erforderlich ist, da hier die Höchstgrenze der Entschädigung mit 600 DM pro Referat fest​ge​legt ist. Der Antrag wird zurückgezogen.

Falk stellt den Antrag, die Erhöhung um 100 Euro dadurch  zu realisieren, dass die anderen Referate 100 Euro weniger Entschädigung erhalten. Der Antrag wird mit 7:16:1 abgelehnt.

Der ursprüngliche Antrag der GAL wird mit 17:7:0 angenommen.

TOP 6 - Sonstiges

Das Präsidium schlägt als Sitzungstermine des StuPa für das kommende Semester folgende Termine vor: 23.10.01, 13.11.01, 04.12.01,18.12.01, 08.01.02, 29.01.02, 19.02.01. Als möglicher Termin in der vorlesungs​freien Zeit wir der 11.09.01 genannt, wobei sich Präsidium vorbehält, die Sitzung nur bei Vorliegen entsprechender Anträge einzuberufen, anderenfalls entfällt diese Sitzung.

Die OLL stellt den Antrag, die Termine 18.12.01 und 08.01.02 zu streichen. Das Präsidium weist darauf hin, dass zwei Sitzungstermine kurz vor Jahresende erfahrungsgemäß von Vorteil seien, da zu dieser Zeit die Projektmittelanträge für das Studentenwerk eingingen. 

Johannes (GAL) stellt den Antrag, den Termin am 18.12.01 um eine Woche vorzuverlegen (11.12.01). Der Antrag wird mit 7:7:6 abgelehnt. Die Vorschläge der Sitzungstermine werden mit 13:3:5 angenommen.

Von Birgit (vorherige StuPa-Präsidentin) wurde in Auswertung des letzten Jahres der Vorschlag gemacht, über ein Klausurwochenende des StuPa zu diskutieren. Dies könnte auch als Fortbildung ausgestaltet sein (Referate über Zeit- und Zielmanagment, Konfliktmanagment, Verhandlungsführung). Das Meinungsbild ergibt, dass dies mehrheitlich von den StuPa-Mitgliedern nicht gewünscht wird (6:5:9).

Das Präsidium gibt bekannt, dass weitere Rücktrittserklärungen vorliegen. Gundula Stein (GAL) tritt auf Grund ihrer Wahl in den AStA von ihrem StuPa-Mandat zurück. Nachrücker wäre zunächst Stefan Daute, von dem dem Präsidium aber bereits eine schriftliche Rücktrittserklärung vorliegt. Nunmehr rückt Stefanie Bierstedt für die GAL in StuPa nach, sie nimmt das Mandat mündlich an.

Auch Kaan Sanli tritt von seinem StuPa-Mandat zurück, für ihn rückt Verena Graichen nach, die die Mandats​annahme ebenfalls mündlich erklärt.

Falk Richter bittet das Präsidium, in Erfahrung zu bringen, ob das Rauchen vor dem Großen Senatssaal bzw. in der Unigebäuden generell nicht mehr gestattet ist, da früher vorhandene Aschenbecher entfernt wurden.

Situngsende: 21.00 Uhr

für das Protokoll: Yvonne Plaul

